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Unsere Tierpfleger im Tierheim 
Ostermünchen sind für die 
Fütterung der einzelnen Tiere 
verantwortlich und auch für die 
Gabe der Medikamente, welche die meisten unserer 
Schützlinge bei Ankunft und oft darüber hinaus brau-
chen, um gesundet vermittelt werden zu können. Das 
ist eine anspruchsvolle und verantwortungsvolle Auf-
gabe. Dabei muss jedes Tier jeden Tag fachkundig 
beurteilt und nach tierärztlicher Vorgabe behandelt 
werden.
 
Daneben benötigen die Reinigungsarbeiten viel Zeit 
und Aufwand. Ob Hund, Katze oder Kleintier, die 
Zimmer und Ausläufe müssen täglich gereinigt wer-
den. Deshalb sind wir sehr glücklich und stolz auf die 
vielen Hände, die unsere Tierschutzarbeit ehrenamt-
lich unterstützen, denn ausschließlich mit bezahlten 
Kräften, wäre der Tierschutzalltag schwer zu bewäl-
tigen. Außerdem fallen viele administratorische Auf-
gaben an, die unser gesamter Vorstand ebenfalls im 
Ehrenamt leistet. 
 
Auch Gassigehen mit den Hunden, Streicheln bei 
den Katzen, so viele Aufgaben fallen täglich an. Die 
Pflegeplätze für Katzenwelpen, die Betreuung der 
Futterstellen, das Einfangen von Katzen bei Kastra-
tionsaktionen, die Organisation und Mithilfe bei den 
zahlreichen Veranstaltungen, Keller- und Bücherfloh-
markt und so viel mehr. 
 
Ohne unsere ehrenamtlichen Helfer wären wir 
nicht so leistungsfähig.

Dazu kommt, dass unter den vielen Menschen, die 
im Tierheim Ostermünchen als Arbeitnehmer oder 
Ehrenamtliche tätig sind, ein sehr freundschaftliches 
und harmonisches Verhältnis herrscht. Wir sind über-
aus dankbar darüber, dass sich hier ein Team von 
Menschen zusammengefunden hat, die nur eines 
wollen: Den Tieren helfen.

Die Zielsetzung unseres Vereins war von jeher, eine 
Gemeinschaft zu schaffen und das Tierheim Oster-
münchen zu einem Treffpunkt für Mensch und Tier 
zu machen. Wir hoffen auch weiterhin auf die Arbeit 
und den Zusammenhalt dieser Menschen.
 
Den Grundstein legen diejenigen Menschen, die 
dankenswerter Weise durch Mitgliedschaften, Paten-
schaften, Geld- und Sachspenden, Nachlässen und 
Erbschaften, die finanzielle Basis schaffen, um die 
hohen Kosten im Tierschutz zu stemmen.
 
Vielen herzlichen Dank daher an Alle, die ihren Bei-
trag leisten, dass das Tierheim Ostermünchen ein 
Tierheim mit Herz für Mensch und Tier ist.
 
Helfen Sie uns auch weiterhin, 
damit auch wir helfen können. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Josefa Estner - Stellvertr. Vorsitzende -

VORWORT

Wenn auch Sie Teil unsere Teams  
werden wollen, wenden Sie sich bitte  
an das Tierheim Ostermünchen unter

Tel. 08067 180301 oder
info@tierheim-ostermuenchen.de

Wir freuen uns auf Sie!

Liebe Mitglieder,  
liebe UnterstützerInnen 
und liebe LeserInnen  
unserer Vereinszeitschrift

effektiv zu arbeiten macht uns 
die Tierwelt in der Natur vor. 
Dort bilden sich Gruppen aus 
Schwärmen, Rudeln oder Her-
den, denn zusammen ist man 
stärker. Auch im Tierschutz ist 
es zweckmäßig zusammen zu 
arbeiten, um gemeinschaftlich 
möglichst viel zu bewirken.

Im Juli treffen sich Vorstand, Mitarbeiter und Ehrenamtliche immer zu einem geselligen 
kleinen Sommerfest

Unsere Zeitung wird auf Recyclingpapier gedruckt - ausgezeichnet mit dem Umweltengel - 
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Bis Anfang August ließen wir die 
kleine Familie noch zusammen, 
merkten dann aber, dass Babette 
sich auf neue Aufgaben konzent­
rieren wollte und ihr der letzte Wurf 
auf die Nerven ging. Also trennten 
wir Mutter und Kinder und Babette 
konnte sich auf ihr nächste Aufga­
be konzentrieren.

Am 06.08.24 dann der große Mo­
ment: Babette hat den neuen Wurf entbunden. Kaum zu 
glauben, aber es waren 8 Katzenwelpen, die das Licht der 
Welt erblickten. Alle Welpen gesund und bestens versorgt 
von der extrem liebevollen Katzenmutter. Wir mussten 
noch etwas zufüttern, denn 8 Kitten brauchen genug Nah­

rung, die eine einzelne Katzenmutter kaum produzieren 
kann. Auch Babette bekam viel aufbauendes Futter und 
Schmankerl. 

Glücklicherweise haben die Welpen und auch Babette in­
zwischen ein neues, liebevolles Zuhause gefunden. 
 
Wir möchten diese „Turbo-Mama“ hier erwähnen, 
weil sie kein Einzelfall ist. 

Allerdings hätten die Katzenmutter und die Welpen in 
der Natur kaum Chancen, alle zu überleben und ein 
grausames Schicksal würde sie vermutlich erwarten. 
In unserem Tierheim in Ostermünchen bekommen sie 
immerhin den besten Start in’s Leben.

Die Kosten für die Aufzucht mit Futter, Einstreu, Ent­
wurmung, Impfung und tierärztlicher Versorgung sind 
nicht unerheblich
 
Dies zeigt auch einmal mehr, wie wichtig es ist, die Kat­
zen kastrieren zu lassen. 
Das Beispiel Babette präsentiert, wie eine Kätzin in ei­
nem Jahr 13 Welpen zur Welt bringen kann, oder sogar 
noch mehr.
 
Bitte !
Lassen Sie Ihre Katzen kastrieren und 
vermeiden sie damit Elend ! 

Das Tierheim Ostermünchen wird Sie dabei unter­
stützen und beraten.

Babette ist eine wirklich vorbildliche Katzenmutter

Die kleine Rasselbande musste täglich gewogen werden. 
Sie hatten immer Spaß dabei

Babette - Die Turbo-Mama 
Die Geschichte zu unserem Titelbild

Am 01.07.24 wurde eine Fund­
katze bei uns eingeliefert, im 
Schlepptau ihre 5 Katzen­
welpen. Diese waren ca. 9 
Wochen und die Katzenmutter 
geschätzt 1 Jahr alt. 

Doch Babette, wie wir sie ge­
nannt haben, hatte noch mehr 
im Gepäck. Sie war schon wie­
der hochträchtig. 
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Der Bildkalender des Tierheimes Ostermünchen ist mitt­
lerweile fester Bestandteil unserer Weihnachtsaktionen 
geworden und erfreut sich äußerster Beliebtheit. 

Hinter jedem Bild steht ein gerettetes Leben oder zumin­
dest ein Tier, dessen Leben wir besser machen konnten. 
Alle Tiere aus unserer Obhut eines Jahres vorzustellen, 
würde den Rahmen sprengen. So haben wir uns auf eine 
Auswahl von 24 Bildern beschränkt. Für jeden Monat je­
weils 2 Motive zur Auswahl. 
Wir möchten mit den Fotos zeigen, dass auch der Tier­
heimalltag ein Tier auf Zeit glücklich machen kann.

Unter jedem Foto finden sie ein schmales Kalendarium 
mit den Ferienzeiten.

Der fröhliche Fotokalender aus dem 
Tierheim Ostermünchen auch wieder für 2025

Weihnachtsbäume für den Tierschutz.

Den Kalender kann man für 11,- Euro/Stück erwerben. Damit sind die einzigen Kosten, die für den Druck anfallen,  
gedeckt und es bleiben ein paar Euros für die Tiere übrig. 

Man kann ihn auch bestellen im Tierheim Ostermünchen: 
Tel. 08067/180301 oder per Mail: info@tierheim-ostermuenchen.de. 

Für den Versand kommen verständlicherweise auch noch die Postgebühren hierfür dazu.

Von links: Tilman Rieger, 1. Vors. Tierheim Ostermünchen, 
Josef Spitzl, Klaus Estner, Schatzmeister, sitzend Elke Spitzl 
und dazu noch zwei tierische Schützlinge aus unserem 
Tierheim 

Auch das ist mittlerweile Tradition.
Zusammen mit seiner Ehefrau Elke hat auch im Jahr 2024 
Josef Spitzl (Brennholz-Sepp) wieder diese tolle Aktion für 
das Tierheim Ostermünchen gestartet.

Ab dem 3. Tag vor dem 1. Advent kann man einen Christ­
baum dort erwerben. In‘s Haus gebracht wird dieser von 
Ehrenamtlichen des Tierheimes Ostermünchen. Als Ge­
genleistung erhält der Verein von den Kunden eine kleine 
Spende. Natürlich kann man auch direkt dort für das Tier­
heim spenden. 

Was jedoch neu ist:
Man kann in diesem Jahr auch Nordmanntannen sel-
ber schneiden. Diese wurden auf der hauseigenen 
Plantage von Fam. Spitzl selbst gepflanzt
Näheres dazu auch unter: www.brennholzsepp.de

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an Elke und Josef und 
natürlich auch an die Spender bei dieser Aktion. 
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Jamie und Mel - Ein ungleiches Paar

Die Versuche mehrerer Hundetrainer blieben erfolglos, 
nach kurzer Zeit haben sie bei ihm aufgegeben. Eine Ver­
mittlung war undenkbar.
Ohne Maulkorb konnte keinerlei Gassigehen oder Training 
mit ihm stattfinden. Sein Verhalten war unvorhersehbar, er 
war aggressiv (vermutlich durch Verunsicherung) und je­
der hatte großen Respekt vor ihm. 
 
Bis auf unseren Hundepfleger Sebastian Etzkorn. Er hatte 
sich in Jamie verliebt und hat über einen langen Zeitraum 
seine Freizeit für diesen Hund geopfert. Schließlich kam 
es so weit, dass Jamie ihm sein Vertrauen schenkte und 
mit Sebastian eine tolle Verbindung einging. 

Sebastian bat uns, Jamie als Pflegehund zu sich zu neh­
men. Wir waren grundsätzlich einverstanden, aber da war 
ja auch noch Mel, die vorhandene Hündin von Sebastian. 
 
Mel ist eine Mischlingshündin, die gerade mal ein paar 
Kilo wiegt. Sie kam im Alter von 5 Jahren zu uns, weil ihr 
Herrchen verstorben war. Sebastian hat sie damals bei 
sich aufgenommen, da die Hündin auch einen kleinen 
Sturkopf hat.
 
Das Zusammentreffen von Jamie und Mel war jedoch 
überraschenderweise unspektakulär. Mel zeigte Jamie 
gleich einmal wer hier das Sagen hat und Jamie traute 
sich auch nicht zu wiedersprechen. 
Die Hündin hat alles fest im Griff und sorgt für Ordnung 
im Haus.
 
So führen sie nun seit gut 2 Jahren eine Wohngemein­
schaft: Mel macht die Ansagen, Jamie pariert und Sebas­
tian darf auch dort wohnen.
 
Das zeigt wieder einmal, dass es die Größe allein nicht 
macht.

Im April 2018 bekamen wir einen Hund durch die 
Wegnahme der Polizei. Der Dobermann hatte meh­
rere Menschen attackiert und wurde als gefährlich 
eingestuft. Er bekam den Namen Jamie bei uns und 
wir haben alles versucht, den damals erst 8 Monate 
alten Rüden wieder auf die rechte Bahn zu bringen. 
Was das arme Tier in seinem ersten Lebensjahr mit­
gemacht hatte, bis es zu uns kam, kann nicht ein­
geschätzt werden. Gutes war ihm offenbar bis dahin 
nicht wiederfahren.

Tel: 08036 / 9515
bestellung@franzls-wc.de

Rosenheimer Straße 106 • 83134 Prutting

Wagenstetter GmbH & CO. KG.
Mietservice

Jamie (links) und Mel zeigen ein harmonisches Zusammen-
leben. Mel gibt den Ton an und Jamie respektiert sie.
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Gehen
und staunen.
BeimWandern neue Wunder entdecken.
Die Welt liegt Ihnen zu Füßen.
Sie müssen nur noch loslaufen.
Entdecken Sie Natur und Kultur in der Region.
 
 spk-ro-aib.de

Klaus Schiffmann
Bahnhofstr. 9 •    83059 Kolbermoor
Tel. 08031/91332 • Fax 08031 / 98404

Farben • Tapeten • Malerwerkzeug • Lacke
Holzschutz • Bodenbeläge • Bodenpflegemittel
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Anfang Juli 2017 bekamen wir wieder ein­
mal einen unserer zahlreichen Notrufe. Der 
Betreuer einer alten Frau bat um Hilfe. Die 
Betreute war eine Bäuerin in einem aufge­
lassenen Bauernhof und massiv an Demenz 
erkrankt. Nun kam sie in ein Pflegeheim 
und zurück blieb ihr Hund. Nach Aussage 
des Betreuers handelte es sich um einen 
kleinen Mischling, schon etwas älter und to­
tal brav. Das einzig Erwähnenswerte wäre, 
dass er etwas übergewichtig sei, ansonsten 
aber total gesund. 

Eddie - Ein ganz besonderer Charakter

Natürlich haben wir geholfen und so kam Eddie 
am 03.07.2017 zu uns in das Tierheim Oster­
münchen. Leider waren die Aussagen des Be­
treuers nur bedingt zutreffend. Eddie war ein 
Schäferhund-Dackel-Mischling, geb. ca. 2011, 
stark übergewichtig - d.h. er hatte „20 Kilo“ zu 
viel - und einen Tierarzt hatte er offenbar seit 
seiner Kastration vor vielen, vielen Jahren nicht 
mehr gesehen. Entsprechend hoch waren die Baustellen. 
Impfen, entwurmen, chippen, Zahnsanierung u.v.m.

Gegen das massive Übergewicht konnten wir Mittels ent­
sprechendem Futter und Bewegung entgegenwirken. 

Was die Bewegung anging, zeigten sich jedoch größere 
Schwierigkeiten. Eddie kannte offenbar keine Hundelei­
ne und wollte sich auf solche Einschränkungen auch erst 
einmal nicht einlassen. Dies zeigte sich, wenn er Gassi 
geführt werden sollte, er sich max. 30 m vom Tierheim 
entfernt auf die Straße legte und dort auch blieb. Ihn hoch­
heben und zurücktragen - da ließ er sich auf keinerlei 
Diskussionen ein. Das hieß warten bis Eddie sich dazu 
entschied, wieder aufzustehen und zurück in das Tierheim 
zu trotten. 
 
Die Mischung aus Dackel und Schäferhund zeigte sich 
bei ihm auch in seinem, sagen wir mal „gespaltenem“ 
Wesen. Eddie hatte den Sturkopf eines Dackels, aber 
das Selbstbewusstsein eines Schäferhundes.
 
Was er nicht tun wollte, das tat er auch nicht. Der sture Da­
ckel in ihm ließ sich kaum von etwas überzeugen, was ihm 
nicht gefiel. Man hatte das Gefühl, er glaubte ein gefährli­
cher Schäferhund zu sein, den alle zu fürchten haben. Das 
Problem war jedoch, dass viele Menschen das nicht ganz 
so ernst genommen haben. So hat Eddie so einige Spuren 
an denen hinterlassen, die das nicht respektiert hatten. So 
wurde daraus „Eddie’s persönliches Tattoo-Studio“. 

Trotzdem hat er sich über die Jahre in unser aller Herzen 
geschlichen. Sein ganz spezielles Wesen und sein Cha­
rakter machten ihn einzigartig. Jeder Versuch, ihn in ein 
neues Zuhause zu vermitteln scheiterte aber an eben die­
sem Charakter. So wurde er zu unserem Tierheim-Mas­
kottchen mit „Personal“, die Eddies Bedürfnisse so gut es 
ging nachkamen. Auch Gassigänge wurden über die Jah­
re möglich. Doch war es ihm verwehrt, noch in ein eigenes 
Zuhause ziehen zu dürfen. 
 

Am 03.10.2024 dann der Schock. Eddie fing an zu kramp­
fen und auch der sofortige Besuch in der Tierklinik konnte 
nicht mehr helfen. Er hatte multiples Organversagen. Alles 
was wir noch für ihn tun konnten war, ihm einem schmerz­
freien Weg über die Regenbogenbrücke zu ermöglichen. 
 
Hätten wir Fahnen auf unserem Tierheim, wären sie an 
diesem Tag auf Halbmast gesetzt worden. Unser gesam­
tes Team und alle, die ihn kannten waren sehr, sehr trau­
rig. 
Sein ganzer Fanclub legte zusammen, Eddie wurde ein­
geäschert und es wurde gemeinsam eine schöne Urne für 
ihn ausgesucht. Er wird jetzt in unserem Hundehaus seine 
letzte Ruhe finden. So bleibt er für alle unvergessen. 

Die Urne wurde in Form eines Felsens ausgesucht,  
ganz nach dem Charakter von Eddie  
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Frau Meise:

Servus!
 
Frau Spatz:
Ah … Servus Mini!
 
Frau Meise:
Na, was geht? Alles gut zuhause?
 
Frau Spatz:
Yepp. Seitdem die Brut flügge und selbstständig ist sieht 
das Leben wieder anders aus. Alles viel entspannter. Noch 
dazu, wo es gerade überall so gute Futterangebote gibt. 
Die Beeren- und Samensaison ist einfach klasse.
 
Frau Meise:
Oh ja – da sagste was. Aber natürlich steht auch wieder 
die kalte Zeit an. Die Starens sind schon heftig dabei, sich 
in ihre diesjährige Reisegruppe zu integrieren. Also ich 
könnte das nicht – mit sooo vielen anderen fliegen und le­
ben. Aber na ja, jeder muss machen wie er denkt. Einfach 
machen die es sich schon: Erst alle Kirschen abräumen, 
dann die Ebereschen kahlfressen und dann abhauen in 
den Süden um dann in der ‚schönen Jahreszeit‘ wieder 
anzutanzen und zu brüten. 
 
Frau Spatz:
Stimmt. Aber so‘n langer Flug ist ja sicher auch nicht un­
gefährlich. Und einige Stare bleiben mittlerweile hier und 
kämpfen im Winter wie wir. Wir Spatzens leben in kleinen 
Verbänden.  Tja, natürlich gibt’s in der Großfamilie auch 
immer wieder Streit. Meist wegen des zu knappen Woh­
nungsangebots. Wer Nachwuchs will braucht halt Wohn­
raum. Ne Gruppe hat aber auch was Praktisches: Einer 
passt immer auf, dass keine Katze oder so sich einen von 
uns greift während wir uns den Bauch vollschlagen.

Gespräch unter Vögeln. 
Teilnehmer: Frau Mini Meise, Frau Edita Spatz

Frau Meise:
Das ist klasse. Wir müssen meistens alleine gucken, dass 
nix passiert. 
Wenn‘s jetzt wieder kälter wird, gibt’s Gott sei Dank auch 
wieder mehr Futterstellen die Menschen uns bereitstellen. 
Einige davon wurden gottseidank den ganzen Sommer 
über gepflegt und haben uns allen wohl mehrfach den 
Nachwuchs gerettet. Ach dieser Sommer …. entweder 
war es ewig trocken und hatte Temperaturen über 30Grad 
– dann wären wir ohne Wasserversorgung eingegangen 
- , oder es hat geschüttet was runterging. Dann war nix 
an Insekten zu finden. Ohne die Proteinversorgung an der 
Futterstelle gäbe es ein paar Vögel weniger … verhungert 
oder eben auch verdurstet. Die Kleinen sind ja so schwer 
durchzubringen – so anspruchsvoll. Unsereins kommt ja 
mit Körner durch – die Kleinen nicht.
 
Frau Spatz:
Ach ja …. Leider fangen die Menschen gerade wieder an 
ihre Gärten ‚ordentlich‘ zu machen und säbeln alles ab, 
was sie für nicht schön halten. Dafür werden dann die 
Futterstellen wieder alle in Betrieb genommen. Ist ja sehr 
nett, aber was soll das? Würden sie die Gärten einfach in 
Ruhe lassen hätten wir alle mehr davon: Wir mehr Fut­
ter und Unterschlupfe, sie weniger Arbeit und sie würden 
dafür sogar mehr von uns und den anderen Vogelarten 
sehen. Ob sie‘s jemals lernen?
 
Frau Meise:
Kann man nur hoffen. Seufz. Dabei können die Menschen 
ihre Frühlingsgefühle so wunderbar im Herrichten Ihrer 
Gärten im Frühjahr ausleben. 
 
Frau Spatz:
Kicher …. das Leben könnte so schön sein.
Da pfeift grade meine Truppe vom Dach! Ich muss, meine 
Lieben. Wir sehen uns spätestens an der Futterstelle.
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Nachdem dieses Gespräch aufgezeichnet wurde, begann 
eine Recherche zu den Wünschen und Empfehlungen der 
Vögel. Die Ergebnisse und Umsetzungsvorschläge im Fol­
genden.
 
Vögel füttern?
 Ja!
 
Wann? 
Gerne das ganz Jahr, aber mit unterschiedlichem Ange­
bot. 
 
Was? 
Oktober-April: Fett, Samen, Rosinen, Nussbruch, Voll­
kornhaferflocken
Für Amseln und größere Vögel: aufgeschnittene Äpfel

April-Juni: Proteine! Kleine (fettarme) Sämerei­
en von heimischen Wildkräutern, Insektenfutter 
frisch oder aufgetaut, getrocknete Mehlwürmer 
zerkleinert. Kein Fett!

Juni-September. Mehlwürmer, Sonnenblumen­
kerne, Erdnussbruch
 
Stets sauberes Wasser bereitstellen. Auch im 
Winter, wenn Frost ohne Schnee herrscht.

Wie?
Bevorzugt Futter in Futterköchern anbieten, da­
mit das Futter nicht so schnell verdirbt und nicht 
von Kot verunreinigt werden kann. 
Vogelhäuschen und Wasserbehälter häufig rei­
nigen, v.a. im Sommer. Hygienemaßnahmen 
helfen Krankheitsübertragungen zu verhindern.
 
Futterbehälter nur mit so viel Futter versehen, 
wie an 1-2 Tagen gefressen wird. Wenn das 
vom Köcher auf den Boden gefallene Futter 
auch schnell gefressen wird, verringert sich die 
Gefahr Ratten u. a. anzulocken.
 
Wo?
Im Sommer darf der Futterplatz bevorzugt im 
Schatten stehen. 
Möglichst so aufstellen, das evtl. spiegelnde 
Glasscheiben kein Risiko darstellen oder diese 
mit gemusterten Aufklebern versehen.
 
Sicherung gegen unerwünschte Besucher:
Aufstellen/aufhängen des Futterplatzes an Stel­
len, die für die Vögel übersichtlich sind. Dann 
können sich Katzen etc. nicht unbemerkt an­
schleichen.
 
Buschwerk oder Bäume in der Nähe vermindern 
das Risiko von Raubvogelangriffen.
 
Sicherung gegen unerwünschte Vogelarten am 
Futterplatz, (Elstern, Krähen) z.B. Durch einen 
Drahtkäfig-Überbau, der kleine Vögel durch die 
Maschen lässt, großen Arten aber das Durch­
schlüpfen vereitelt. 

Gespräch unter Vögeln.

Vogelfüttern hilft nicht gegen das Artensterben! Dessen 
müssen wir uns bewusst sein. Was wirklich hilft, ist so viel 
wie möglich natürlichen Lebensraum, ohne Spritzmittelgif­
te etc. für unsere federtragenden Freunde bereitzustellen. 
Dazu gehört ein nicht im Herbst abgeräumter Garten. Die­
ser bietet Insekten und Vögeln Überwinterungsmöglich­
keiten und Nahrung. Weniger ist mehr! 
 
Quellen:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/aktuelles/artikel/
punkte-check-zum-voegel-fuettern
https://heimatvogel.de/blog/vogelfutterung/eine-kurze-an­
leitung-zum-richtigen-vogelfutter-im-sommer/

Zugehört hat: Sylvia König



Es tut sich immer viel in unserem Tierheim. Aber nicht nur die Tierschicksale bewegen unseren Alltag. 

Die Finanzierung des Tierheimes Ostermünchen basiert fast ausschließlich auf Mitgliedsbeiträgen, Paten­
schaften, Geld- und Sachspenden und durch unsere Veranstaltungen. Auch Erbschaften und Nachlässe sind 
überlebenswichtig für unseren Verein. Der Verein nimmt die Verantwortung extrem ernst, wenn Menschen mit 
ihrer finanziellen Unterstützung unsere Arbeit ermöglichen. 

Aktuelles aus dem Tierheim Ostermünchen

Dies bedeutet in erster Linie 
die Arbeit am und mit dem 
Tier an sich. Aufnahme, Un­
terbringung, med. Versor­
gung, verantwortungsvolle 
Vermittlung usw.
Aus unserem Vorwort kön­
nen Sie entnehmen, dass 
auch die personenbezoge­
ne Unterstützung durch eh­
renamtliche Helfer für uns 
immer von großem Wert 
ist. Glücklicherweise finden 
sich viele Hände, die uns 
dabei helfen. 

Wenn finanzielle Mittel darüber hinaus vorhanden sind, 
werden diese nach bestem Wissen und Gewissen so ein­
gesetzt, dass auch die finanzielle Zukunft des Tierheimes 
Ostermünchen soweit nur möglich gesichert wird.

Zudem wird jeder Euro, der bei uns eingeht, verantwor­
tungsvoll und möglichst effizient verwaltet und eingesetzt. 
So versuchen wir auch immer, in die Zukunft zu investie­
ren und die laufenden Kosten möglichst gering zu halten. 

Durch außerordentliche Zuwendungen hatten wir im Jahr 
2024 die Möglichkeit, auf dem Haupthaus unseres Tier­
heimes eine weitere Photovoltaikanlage installieren zu 
lassen. Mit Batterien im Kellerbereich, welche die Energie 
speichern, sind wir auf einem guten Weg, auch in Zukunft 
die anfallenden Betriebskosten zu drosseln.

Auch unsere Telefonanlage war total veraltet. Da war viel 
technisches Wissen nötig. René Götz und Jürgen Fuhr­
mann haben sich hier in Teamarbeit ehrenamtlich einge­
bracht. 

Weiterhin hat René dann unsere Datensicherung mittels 
einer NAS-Disc-Station auf den neusten Stand der Tech­
nik gebracht.
 
Nachdem wir von der Firma LED-Optix LED-Leuchten 
und Leuchtmittel gespendet bekommen haben, hat Jür­
gen in den Katzenzimmern die Bestandsleuchten auf 
LED-Leuchten umgerüstet. Auch bei unserem überdach­
ten Vorplatz hat er LED-Leuchten und auf dem Hundetrai­
ningsplatz einen LED-Strahler installiert.

Zusätzlich wurden noch Kameras in Betrieb genommen, 
um die Tierheimanlage zu überwachen.
Die Beiden betreuen uns auch weiterhin bei derart techni­
schen Problemen.

Herzlichen Dank an Rene´ Götz und Jürgen Fuhrmann, 
die so viel Einsatz gezeigt und viele, viele Stunden ihrer 
Freizeit in unserem Tierheim verbracht haben.

All diese Installationen werden künftig dem Verein helfen, 
Energie zu sparen und damit auch finanzielle Mittel, die 
dann wiederum den Tieren zugute kommen.
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Die Photovoltaikanlage hilft uns, auch künftig die anfallenden Betriebskosten so gering wie 
nur möglich zu halten
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Aktuelles aus dem Tierheim Ostermünchen

In unseren Betriebskosten sind auch die Wartung und In­
standhaltung unser Feuerlöscher vorgesehen. Eine sehr 
wichtige und wertvolle Unterstützung. 
Die regelmäßig Feuerlöscherüberprüfung und bei Bedarf 
Ersatz macht ebenfalls im Ehrenamt die Firma Löffler, wo­
für wir unendlich dankbar sind. 

Die Sicherheit unseres Tierheimes und unserer Mitarbei­
ter und tierischen Schützlinge ist von immenser Wichtig­
keit und muss verantwortungsvoll durchgeführt werden.

Ganz herzlichen Dank auch an Franzi Götz. Sie ist profes­
sionelle Fotografin und erstellt in ehrenamtlicher Tätigkeit 
die Sedcards für die in der Vermittlung befindlichen Tiere.

Diese werden dann an den jeweiligen Zimmern ange­
bracht und im Hundehaus zusätzlich am Vermittlungs-
Whitebord. Die Sedcards erhalten dann die neuen Tierbe­
sitzer. So bleiben für Besitzer und Tier noch die schönen 
Erinnerungen aus der Tierheimzeit. Ebenfalls hat Franzi 
in liebevoller und zeitintensiver Arbeit die Foto-Galerie un­
serer Scheuchis aktualisiert. Doch damit nicht genug, hat 
Franzi Götz bei unserem Sommerfest ein Fotoshooting für 
Tierbesitzer veranstaltet und die Hälfte der Einnahmen un­
seren Tieren gespendet, ebenso wie die Hälfte ihrer Shoo­
ting-Einnahmen aus dem Juli 2024. Auch der Hauptpreis 
für unsere Tombola zu diesem Sommerfest kam von ihr. 
Ein toller Gutschein für ein privates Fotoshooting von dem 
tierischen Liebling des Gewinners im Wert von 250,00 
Euro.

Unsere Helfer, mit ihren tierischen Begleitern

Jürgen Fuhrmann 
mit seiner Kätzin 

Sissi

Franzi Götz und ihr 
Rüde Dakota

René Götz und 
seine Hündin  

Frau Ada

Eine weitere, aber ungewöhnliche Aktivität von Tier­
freunden läuft vom 01.10.2024 bis zum 24.12.2024.

„Kratzen für Katzen“
Tattoos für den Tierschutz. Eine Aktion von ‚Bavaria­
stichtattoo‘ in Rosenheim. Eine wirklich großartige Idee 
und wir danken von ganzem Herzen den Initiatoren.

Informieren Sie sich auf der Homepage von:
www.bavariastichtattoo.de
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VERANSTALTUNGEN im Tierheim Ostermünchen 2025 
Die sollten Sie sich notieren!

MOBIL	
TEL 
MAIL
WEB

+49 160 1071193
+49 8624 948626

  rosenheim@martinruetter.com
www.martinruetter.com/rosenheim    

TRAINING	 Gelände: Bad Endorf - Brannenburg - Ostermünchen

Inhaber / Beratung / Training / Seminare / Ausbilder

Claudia Steiner

 Halle: Bad Endorf - Halfing - Branneburg   

▪ Hausmeisterdienst
▪ Gartenpflege

Hafner Hausmeisterservice GmbH
Obere Breitensteinstraße 6 a • 83059 Kolbermoor
Telefon: 08031 3532500 • Fax: 08031 3544074 

Mobil: 0179 4939875
E-Mail:hausmeister.hafner@gmail.com

Firmensitz: Obere Breitensteinstr. 6a • 83059 Kolbermoor
Postanschrift: Oberaustr. 30 • 83026 Rosenheim

Telefon: 08031 35 32 500 • Fax: 08031 35 44 074
Mobil: 0176 24 52 89 89

E-Mail: hausmeister.hafner@gmail.com

. Hausmeisterdienst. Gartenpflege
Hafner Hausmeisterservice GmbH

Vorw
erk D

eutschland Stiftung & Co. KG
, M

ühlenw
eg 17 - 37, D

-42270 W
uppertal

Ihr persönlicher Ansprechpartner in  
Aßling, Bruckmühl, Feldkirchen-Westerham,  

Ostermünchen und Tuntenhausen
Werner Oest

werner.oest@kobold-kundenberater.de 
Mobil: 0176 24 72 12 66

DIE KOBOLD FAMILIE
FÜR EIN SAUBERES ZUHAUSE 

Überzeugen Sie sich am besten selbst von den Leistungen der 
Kobold-Produkte – und zwar bequem bei Ihnen zu Hause!

Vereinbaren Sie jetzt mit mir einen Beratungstermin!
fl Persönliche und individuelle Beratung
fl Kostenlose Service-Checks
fl Testen der Kobold-Produkte
fl Original Vorwerk-Verbrauchsmaterialien
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Geschenkt*:
Handlicher  

Krümelsauger

Akku-Staubsauger mit Saugwischer

• KELLER- und BÜCHER-FLOHMARKT im Tierheim Ostermünchen an jedem 1. Samstag im Monat von 10 bis 16 Uhr
• ��FLOHMARKT VOR DEM MEDIA MARKT in Rosenheim Termine stehen noch nicht fest, werden dann in den Medien, 

auf unserer Homepage und auf unseren Facebook-Seiten veröffentlicht

06. April
OSTER-
MARKT

von 13 bis 16 Uhr

25. Mai
Tag der  

offenen Tür
von 13 bis 16 Uhr

19. Juli
SOMMER-

FEST
von 13 bis 16 Uhr

21. Sept.
Tag der  

offenen Tür
von 13 bis 16 Uhr

16. Nov.
ADVENT-
MARKT

von 13 bis 16 Uhr
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Telefon: 0 80 31/23 05 30 · Mobil: 01 60/3 66 80 60
info@animalsheaven.de · www.animalsheaven.de

  Sie erreichen uns täglich,  

      rund um die Uhr, 

auch an Sonn- und 

        Feiertagen

Unbenannt-1   1nbenannt-1   1 16.07.2007   11:13:52 Uhr16.07.2007   11:13:52 Uhr

Es ist im heutigen Zeitalter immens wichtig, die Menschen 
auch über das Internet und die sozialen Medien zu unter­
richten. Deshalb sind wir sehr bemüht, diese Möglichkei­
ten auch zu nutzen. Wir haben das große Glück, dass sich 
einige junge Menschen hierbei ehrenamtlich einbringen. 

Sie können und jetzt auch ganz einfach via „PayPal“ Spenden  
zukommen lassen. Dies geht ganz einfach, indem Sie den 
nebenstehenden QR-Code einscannen. In Kürze auch von  
unserer Homepage aus: Herzlichen Dank im Voraus!

Tierheim Ostermünchen im Internet-Zeitalter

Sie finden uns:
Im Internet unter „www.tierheim-ostermuenchen.de“
Auf Facebook unter „Tierheim Ostermünchen“ und   
„Tierheim Ostermünchen / Gesucht-Gefunden“
und auch auf Instagram unter „Tierheim Ostermünchen“ 

NEU!
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Bildergalerie unserer Scheuchis
Scheuchis sind scheue Katzen, die ganzjährig bei uns leben.  
Gerne können Sie Patenschaften für diese Tiere abschließen

Beppi

Sissi

Resi

Schlawiner

Jana

Pauli
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Wir danken ganz herzlich Franziska Götz von FG Fotografiedie, die es in stundenlanger,  
geduldiger Arbeit geschafft hat, alle unsere Scheuchis auf Fotos einzufangen.

Nina

Pina

Berti

Lady

Grisha

Lex
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NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Hallo liebes Katzenteam,
jetzt wohnen wir schon ein halbes Jahr bei unserer 
neuen Schwester Tilla (und kommandieren gemein-
sam unseren Dosenöffner herum), da wollten wir 
doch mal Hallo sagen.
Blacky hat sich gleich wie zu Hause gefühlt und die 
ganze Wohnung in Beschlag genommen, man sieht 
es an den Haaren die überall verteilt werden... 
Mit unserer neuen Schwester hat sie sich recht 
schnell gut verstanden und die beiden liegen oft eng beieinander auf dem Bett oder dem Sofa und putzen sich ge-
genseitig. 
Blacky kommt auch schön zur Ruhe und ich glaube auch die Tierärztin ist mit ihr zufrieden. Die Medikamente konnte 
sie schon gut reduzieren und wenn es so weitergeht, bekommt sie das ein oder andere vielleicht sogar ganz los - na 
wenn das kein Grund für extra Leckerli ist. 
Apropos Leckerli, Blacky kann so tief schlafen wie sie will, aber wehe irgendwo geht eine Tür oder Schublade auf, da 
ist sie schnell wie der Blitz und schaut nach ob es da vielleicht was zu naschen gibt.  

Ich habe doch ein bisschen länger gebraucht bis 
ich meine Erkundungstouren ausgedehnt habe, 
anfangs habe ich mich unterm Bett wohnlich ein-
gerichtet und bin nur zum futtern raus gekommen. 
Aber nach zwei Wochen habe ich festgestellt, dass 
es da draußen ja viel mehr Leckerli gibt als nur 
immer die paar neben dem Bett. Und außerdem ist 
es auf dem Bett oder Sofa auch viel gemütlicher. 
Mit Tilla verstehe ich mich auch ganz gut, mit ihr 
kann man super fangen spielen. Wir wechseln uns 
immer ab und ich hab dadurch auch schon ein 
bisschen abgenommen - da kann man dann schon 
wieder ein Leckerli mehr naschen... 
Wenn ich dann tagsüber nicht gerade meinen 
Schönheitsschlaf halte, unterstütze ich gemeinsam 
mit Tilla unseren Dosenöffner im Homeoffice. 
Ich bin ganz klar der heimliche Star in den Video
konferenzen  

Viele Grüße von Momo und Blacky mit Tilla und dem Dosenöffner
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Blacky, Kätzin, geb. 2010 und Momo, Kater, geb. 
2015 kamen in unser Tierheim, weil ihre Besitzerin 
verstorben war und sich bedauerlicherweise niemand 
fand, der die beiden Miezerl aufnehmen konnte. Sie 
kamen mit den üblichen Problemen zu uns, Augen, 
Ohren und Zähne bedurften dringender Behandlung. 
Natürlich wurde diese sofort durchgeführt.

Katzen in diesem Alter zu vermitteln, ist allerdings 
schwierig, da braucht man echte Tierfreunde, die sich 
nicht scheuen, auf die Befindlichkeiten eines alten Tie­
res einzugehen. Und dann auch noch zwei ältere Tiere! 

Doch das Glück kam 4 Monate, nachdem die Beiden 
bei uns eingezogen sind. Ganz tolle Menschen haben 
sich gefunden, die Blacky und Momo zusammen auf­
genommen haben und sie haben es nicht bereut. 

Diese Zeilen haben wir aus ihrem neuen Zuhause be­
kommen:



� NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Liebes Katzenhaus-Team,
nun melde ich mich, wie versprochen, mit einem kleinen Bericht von unseren Kätzchen Luna (ehem. Lou) und Levi.
Die beiden haben sich super gut und schnell bei uns eingewöhnt und fühlen sich sichtlich rundum wohl.
Sie hatten (glücklicherweise) überhaupt keine Startschwierigkeiten. Sie fressen seeehr gut, gehen eifrig aufs Klo und 
wachsen fleißig. Vor allem Levi ist schon ein echt großer, langer Kater - die Tierärztin hat beim ersten Kennenlernen 
gestaunt, dass die beiden schon so groß für ihr Alter sind.
Sie sind sehr kuschelig und auf uns vier fixiert. Natür-
lich geben sie auch Gas! Das heißt, wir sind nach wie 
vor fleißig am „erziehen“. 
Nachdem wir sie erst Stück für Stück mit Katzenge-
schirr und Leine an Garten und Spielstraße gewöhnt 
haben, dürfen sie seit Kurzem alleine draußen flitzen. 
Und das lieben sie! Da ich sie schon rechtzeitig ans 
Rufen und immer gleiches Pfeifen gewöhnt habe, 
hören sie (fast immer) sehr gut darauf und kommen 
herbeigeflitzt sobald sie mich hören.
Also, wie Sie hören, sind wir sehr glücklich mit unseren 
beiden - und sie auch mit uns! 
Ich hoffe, ihre Mama und Schwester haben mittlerweile 
auch ein kuscheliges zu Hause gefunden.

Vielen Dank Ihnen nochmals!!! Sie leisten eine ganz 
großartige und wertvolle Arbeit!
Liebe Grüße    
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Luna und Levi, geboren am 07.05.2024 in unserem 
Tierheim sind Welpen der Katzenmutter Larissa (Bericht 
auf Seite 18).
Sie konnten die ersten Wochen ihres Lebens in unserer 
Obhut und geschützt verbringen. Das war natürlich ein 
optimaler Start in ihr Leben. 

Ihre Mutter und die Geschwister haben auch schon ein 
liebevolles Zuhause gefunden. 
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NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Hallo!
Seit über 4Wochen haben wir jetzt 
unsere kleinen Lieblinge bei uns. 
Sie haben in der Zeit nicht nur 
unsere Herzen sondern auch das 
ganze Haus erobert. Ihr Lieblings-
platz ist natürlich bei uns auf dem 
Sofa. Aber auch in ihrem Katzen-
zimmer liegen sie gern wenn sie 
nach dem Fressen ihre Ruhepause 
einlegen. Gespielt und getobt wird 
natürlich auch. Die Treppe zum 
1.Stock und wieder herunter ist als 
gegenseitige Jagdstrecke sehr be-
liebt. Wenn wir von der Arbeit nach 
Hause kommen sind sie sofort da 
und wollen erst mal ihre Streichel-
einheiten und natürlich auch ihr 
Futter. Sie reagieren auch täglich 
besser auf uns wenn wir sie rufen. 
Wir sind sehr glücklich mit unseren 
Tieren und wollen auch euch im 
Tierheim loben da sie sehr gepflegt 
an uns übergeben wurden.

Hallo lieber Basti, liebes Tierheim Team!
Hier und heute mal wieder ein paar Eindrücke von Leo (vormals Bubis)
Er macht uns wirklich viel Freude! Ist eine absolute Wasserratte und ein Bergfex - manchmal auch eher eine Berg
ziege. Solange es Leckerlis gibt, ist er bei allem dabei. Wir üben Tricks und der Garten ist manchmal ein ganzer Agility 
Parcours. Er geht super gerne in die Berge, auch mit ins Restaurant, am liebsten ins Wasser und auf dem SUP fühlt er 
sich mega wohl. Natürlich gibt es auch noch genug zu üben. Er ist nach wie vor an der Leine wirklich nervig. 

Solange er zu dem anderen 
Hund hin darf, ist alles bestens 
und selbst im Freilauf hört er 
dann super auf den Rückruf. 
Aber wehe er darf mal an der 
Leine NICHT zum Hund...dann 
wird kräftig gemotzt. Deswe-
gen sind wir jetzt auch in der 
„Pöblergruppe“ der Hunde-
schule - denn vorher konnten 
wir nirgends mitmachen, weil 
er sich vor lauter Bellen und 
Aufregung nicht konzentrieren 
konnte. Aber es wird schon. 
Alles Gute für die aktuellen 
Hunde und liebe Grüße an alle!

Larissa, geb. ca. April 2023 kam als 
Fundkatze in unser Tierheim. Sie 
war einer Tierfreundin zugelaufen. 
Vermutlich hatte die Kätzin mal ein 
richtiges Zuhause, da sie sehr, sehr 
zutraulich und verschmust war. 
Offenbar haben sich ihre früheren 
Besitzer jedoch nicht weiter um sie 
gekümmert, so dass sie losgezogen 
ist, sich ein warmes Plätzchen und 
regelmäßiges Futter zu suchen. Das 
war auch dringend nötig, denn La­
rissa war trächtig. 
Insgesamt war sie in keinem guten 
Zustand. Diverse kahle Stellen im 
Fell und diverse Parasiten mussten 
sogleich behandelt werden.
In unserem Tierheim brachte sie 
dann nach drei Wochen fünf Wel­
pen zur Welt. Glücklicherweise alle 
gesund. Larissa hat sich fürsorglich 
um ihre Kleinen gekümmert und 
nachdem die Welpen alt genug wa­
ren, durfte sie zusammen mit ihrer 
Katzentochter Leticia, in ein neues, 
liebevolles Zuhause ziehen. 

Bubis, geb. Aug. 2023, Mischlingsrüde stammt ursprüng­
lich aus Samos. Wie so oft, waren die neuen Besitzer in 
Deutschland mit ihm überfordert und er hatte das Glück, in 
unserem Tierheim zu landen.

5 Wochen später durfte er schon in eine neue Familie.
Diese Meldungen haben wir von ihnen bekommen:
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� NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Hallo zusammen,
im Februar kam ich ins Tierheim und 
war dort von vielen tollen Leuten um-
geben, die sich viel Zeit für mich ge-
nommen haben, da ich anfangs noch 
sehr skeptisch und ängstlich war.
Doch es gab immer 1-2 Menschen, 
die besonders oft bei mir waren. 
Mit meiner besonderen und leicht 
verrückten Art hab ich eine junge Mit-
arbeiterin ganz besonders begeistert. 
Seit Anfang August darf ich ihre Woh-
nung nun mein für-immer-Zuhause 
nennen. Dort lerne ich neue Dinge 
kennen und bin täglich eine Berei-
cherung in dem Leben meines neuen 
Frauchens, wie sie immer sagt. 
Wir machen ganz viele verrückte 
Dinge, wie gemeinsames Joggen 
(ich glaube das heißt Canicross) 
Menschen aufspüren (Mantrailing) 
wir fahren in so komischen Gefährten 
(Züge) und gehen gemeinsam ins 

Wasser, um nach Steinen zu tauchen. Außerdem habe ich jetzt einen Job im Tierheim, der unter anderem Mitarbeiter-
bespaßung und Küchendienst als Aufgabe mit sich bringt. 
Danke an das gesamte Team für die liebevolle Versorgung und die vielen schönen Momente.
Euer Bobby

Bobby, geboren im Juli 2020 ist ein 
Mischlingsrüde. Er kam auf ganz be­
sondere Art in unser Tierheim. 
Sein damaliger Besitzer rief verzweifelt 
an, dass ihn sein Hund, der im Auto 
saß, nicht mehr in das Fahrzeug las­
sen würde.
Auch grundsätzlich wäre die Familie 
mit dem Rüden überfordert, da er so­
gar einmal nach dem Kind geschnappt 
hätte. 
Natürlich haben wir geholfen und un­
sere Hundepfleger haben Bobby zu 
uns geholt und da durfte er auch erst 
einmal bleiben. 
Es zeigte sich schnell, dass Bobby 
nicht aggressiv ist, sondern lediglich 
verunsichert und in vielen Situationen 
auch sehr ängstlich.
Es brauchte viel, viel Geduld, Zeit und 
Liebe, um ihm wieder die Sicherheit zu 
geben, die ihm offenbar fehlte. 
Das Hundetraining tat ihm gut und 
auch die Zuwendung, die im Halt gab. 
So durfte er nach wenigen Monaten 
schon wieder ausziehen und hat damit 
das große Los gezogen.

Das empfindet auch Bobby so, darum 
hat er uns geschrieben: 
 



Für ein gutes Verhältnis 
von Anfang an.

Kleintierpraxis 
Dr. Elisabeth Lickteig

Wallenburger Str. 28 · 83714 Miesbach 
 08025/1892 · Notfall: 0160/72 79 379

Innaustraße 11
83026 Rosenheim
Tel. 0 80 31 - 6 80 27
www.tierklinik-rosenheim.de
info@tierklinik-rosenheim.de

Sprechzeiten
Mo. bis Fr. 8.00 – 19.00 Uhr
Sa. und So. Notdienst
Notdienst 8.00 – 24.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

TAGES
TIERKLINIK ROSENHEIM GmbH

Fachtierarzt-Zentrum für Kleintiere

Unsere Leistungen im Überblick:

      Innere Medizin
      Blut-, Urin- und zytologische Untersuchungen direkt im Haus
      Ultraschall
      digitales Röntgen
      Zahnmedizin inkl. intraoralem Röntgen
      Chirurgie
      stationäre Betreuung kranker Patienten 
      Video-Endoskopie

Kleintierpraxis Vopelius | Röthenbachstraße 8 | 83080 Oberaudorf  
08033 1512 | www.kleintierpraxis-vopelius.de 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

– VOPELIUS –
KLEINTIERPRAXIS

Notdienst: +49 151 65 61 82 35

Tierärzte / Tiergesundheit

Sabrina Wenzel 
 

      Körperarbeit  
  für Pferde nach der  
  Masterson Method® 
 

Mykotherapie für Tiere 
 

      BEMER-Partner 
 

 +49 176 / 72 70 99 11 
 

            www.sabrina-wenzel-mmcp.de 
 

www.tieraugenärztin.de
v.neun • dok­mitglied • 83064 Raubling • tel. 0 80 35 / 98 44 95
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Seit mehr als 20 Jahren betreuen 
wir Rinder, Schweine & Kleintiere – 

zuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandt

Klosterfeldstr. 37 · 84437 Ramsau 
www.tierarzt-ramsau.de

Tel. 0 80 72 − 370 55 66Tel. 0 80 72 − 370 55 66



Max-Hickl-Str. 8 ● 83026 Rosenheim 
Tel.: 08031/62011

Mo bis Fr 10:00 - 12:30 Uhr 
   16:00 - 19:00 Uhr 
Sa   08:00 - 12:30 Uhr 

Um Terminvereinbarung wird gebeten.  

w w w . t i e r a r z t - r o s e n h e i m . d e

Tierarztpraxis
für Klein- und Heimtiere

Dr. Katrin Plessmann

Leuchsstr. 4 (Nähe Krankenhaus)
83043 Bad Aibling

Unsere Öffnungszeiten (nur nach Terminabsprache)

Tel. 08061 / 93 83 555    Handy 01 60 / 95 66 50 66
www.tierarztpraxis-plessmann.de 

Montag            09.00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag          09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch        17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag      09.00 - 11:00 Uhr 
Freitag             09.00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

Wir sind

365 Tage im Jahr
für Sie und Ihr Tier da!

089 / 63 89 30 20

Bajuwarenring 10
82041 Oberhaching

www.tierklinik-oberhaching.de

Reguläre Sprechstunde:

Montag - Freitag:  08:00 - 20:00 Uhr

Notdienst:

Montag - Freitag:  ab 20:00 Uhr
Wochenende, Feiertage:  ganztägig

Engagiert. Lösungsstark. Fürsorglich. 

✔ Fortgebildete Tiermedizin für
    Hund, Katze, Klein- und Heimtiere
✔ Allgemeinmedizin, Innere Medizin, Chirurgie,
    Zahnheilkunde
✔ Freundliche stationäre Unterbringung inkl. Isolierstation
✔ Röntgen, Farb-Doppler-Ultraschall, eigenes Labor
✔ Parkplätze vor der Tür
✔ Notdienst

Inhabergeführte Praxis

Rosenheim
Prinzregentenstr. 94
08031 35 20 40-0
Notruf: 0172 106 73 16
tierarztpraxis-frey.de

MO DI
MI
DO
FR

8.30-13 und 15 -18 Uhr
8.30-11:30 Uhr
8.30-13 und 15 -19 Uhr
8.30-13 und 15 -17 Uhr

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Terminsprechstunden:
Montag - Freitag
  9:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 19:00 Uhr
Offene Sprechstunde:
Samstag
10:00 - 12:00 Uhr
www.kleintierpraxis-werth.de 

Dr. med. vet. Katrin Werth
Ludwig-Erhard-Straße 5
83620 Feldkirchen-Westerham
Tel.: 08063 - 78 70
Fax: 08063 - 62 42
e-mail: office@kleintierpraxis-werth.de
Notdienst:
Sonntag um 11:00 Uhr

KLEINTIERPRAXIS DR. WERTH
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Samstags, Sonn- und Feiertag 
� 9.00 - 12.00 Uhr
� 17.00 - 18.00 Uhr

Mo – Sa       9.00 – 11.30 
Mo, Do       18.00 – 20.00 
Di, Mi, Fr    16.00 – 18.30

   Termine nach Vereinbarung

Wimmerweg 3
83052 Bruckmühl
Tel.  08062 / 728 97 60  

www.tierarztpraxis-bruckmuehl.de

Mo – Fr



Besuchszeiten:  
Derzeit nach telefonischer Vereinbarung.  
Siehe auch unsere Homepage
www.tierheim-ostermuenchen.de

Unser Keller- und Bücherflohmarkt ist 
jeden 1. Samstag im Monat von 10 - 16 
Uhr geöffnet

Gassigehzeiten:  
Mo. – So. Vormittags 
10:00 - 12:00 Uhr
So. – Fr. Nachmittags 
15:30 - 18:00 Uhr
Samstag Nachmittags 
14:00 - 17:00 Uhr
(an Feiertagen wie Samstags)

Bitte werfen Sie unsere  
Zeitschrift nach dem Lesen 
nicht gleich zum Altpapier! 
Weitergegeben an Freunde 

oder Bekannte erfüllt sie ihren 
Zweck noch einmal!

DANKE!
Allen Inserenten in unserer Zeitschrift, 

die mit ihren Anzeigen die Aktivitäten des 
Vereins unterstützen. Nur durch Ihre Mit­

wirkung ist die Herausgabe unserer
jährlichen Mitgliederzeitschrift möglich.

Interessengemeinschaft Mensch und Tier e.V.
– Tierheim Ostermünchen –

83104 Ostermünchen • Oberrainer Feld 20
Tel. 08067-180301 • Fax 08067-180302

www.tierheim-ostermuenchen.de • info@tierheim-ostermuenchen.de
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Spendenkonto:  
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling 

IBAN: DE84 7115 0000 0000 0055 79 BIC: BYLADEM1ROS

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Betrag: Euro, Cent

Noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen) 

Kunden-Referenznummer – Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers   

IBAN 

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro. 

S
P

E
N

D
E

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben) 

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

IBAN 

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 S

Name und Sitz des überweisenden Geldinstituts BIC

tellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Prüfziffer Bankleitzahl des Kontoinhabers Kontonummer (ggf. links mit Nullen auffüllen)

I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a f t  M e n s c h  u n d  T i e r  e . V . 

D E 8 4 7 1 1 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5 7 9

B Y L A D E M 1 R O S

S p e n d e n q u i t t u n g  a n e r k a n n t

F A  R o s e n h e i m  S t e u e r  N r .  1 0 9 / 2 0 3 1 1

Empfänger

Konto des Empfängers

Auftraggeber/Einzahler

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Beleg/Quittung für den Auftraggeber

IBAN / Konto-Nr. des Kontoinhabers

Interessengemeinschaft 
Mensch u. Tier e.V.

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
DE84711500000000005579    :NABI

BIC:   BYLADEM1ROS

Betrag: Euro, Cent

EUR

Bis 300 Euro gilt dieser Beleg 
zusammen mit dem Bankauszug 
als Spendenbescheinigung. 
Die Interessengemeinschaft Mensch u. 
Tier e.V. ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer befreit, weil sie 
ausschließlich und unmittelbar steuerbe-
günstigten Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. 
AO – Förderung des Tierschutzes – dient. 
Freistellungsbescheid vom 1122..1111..22001188, 
St.-Nr. 156/109/20311. 

Tierschutzarbeit ist ohne finanzielle Grundlage nicht möglich. Darum sind wir auf Mitgliedschaften, Spenden und 
Nachlässe dringend angewiesen. Wenn auch Sie einen Beitrag für unsere Tiere leisten möchten, steht Ihnen der 
nachfolgende Überweisungsbeleg hierfür zur Verfügung. Bis zu einem Betrag von 300,00 Euro wird dieser Be­
leg von den Finanzbehörden als Spendenquittung anerkannt. Sollte der Betrag höher sein, geben Sie bitte Ihren 
Namen und die Anschrift auf der Überweisung an, so dass wir Ihnen umgehend eine entsprechende Spenden­
quittung zusenden können. 

Wir und unsere Schützlinge bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung.

Möchten Sie das Tierheim Ostermünchen unterstützen?



SEPA-Überweisung/Zahlschein

Betrag: Euro, Cent

Noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen) 

Kunden-Referenznummer – Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers   

IBAN 

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro. 

S
P

E
N

D
E

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben) 

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

IBAN 

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 S

Name und Sitz des überweisenden Geldinstituts BIC

tellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Prüfziffer Bankleitzahl des Kontoinhabers Kontonummer (ggf. links mit Nullen auffüllen)

I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a f t  M e n s c h  u n d  T i e r  e . V . 

D E 8 4 7 1 1 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5 7 9

B Y L A D E M 1 R O S

S p e n d e n q u i t t u n g  a n e r k a n n t

F A  R o s e n h e i m  S t e u e r  N r .  1 0 9 / 2 0 3 1 1

Empfänger

Konto des Empfängers

Auftraggeber/Einzahler

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Beleg/Quittung für den Auftraggeber

IBAN / Konto-Nr. des Kontoinhabers

Interessengemeinschaft 
Mensch u. Tier e.V.

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
DE84711500000000005579    :NABI

BIC:   BYLADEM1ROS

Betrag: Euro, Cent

EUR

Bis 300 Euro gilt dieser Beleg 
zusammen mit dem Bankauszug 
als Spendenbescheinigung. 
Die Interessengemeinschaft Mensch u. 
Tier e.V. ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer befreit, weil sie 
ausschließlich und unmittelbar steuerbe-
günstigten Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. 
AO – Förderung des Tierschutzes – dient. 
Freistellungsbescheid vom 1122..1111..22001188, 
St.-Nr. 156/109/20311. 
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Konto-Nr. / IBAN		  BLZ / BIC 

Ort / Datum 		  Unterschrift

Mit seiner Unterschrift erklärt der Unterzeichner ebenfalls sein Einverständnis zur Datenverarbeitung.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Interessengemeinschaft Mensch und Tier e.V., Oberrainer Feld 20, 83104 Ostermünchen,  

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 21ZZZ00000955914



Tierisch helfen mit 
REWE Gruber!
Lege dazu einfach eine 
Tierfutterspende in die 
Sammelboxen im 
REWE Gruber Assling 
oder Rott und unterstütze 
damit das Tierheim 
Ostermünchen.

Martin Gruber
Kaufmann

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

www.rewe.de/martin-gruberUnsere REWE Gruber Märkte: 
Glonner Str. 2, 85617 Assling • Marktplatz 11, 83543 Rott am Inn Du findest uns auf

/rewe.gruber

Gruber


